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Gliederung 

 

1. Entscheidungen bei Unsicherheit 

1.1 Beschreibung des Risikos 

1.2 Präferenzen im Hinblick auf das Risiko 

1.3 Empirische Studien zu Risikoeinstellungen 

1.4 Risikoabbau 

1.5 Nachfrage nach riskanten Anlagen 

 

 

2. Wohlfahrtstheorie 

2.1 Wohlfahrtsfunktionen 

2.2 Endogene Präferenzen 

2.3 Fairness und Reziprozität als Verhaltensmotive 

2.4 Marktversagen 

 

3. Märkte mit asymmetrischer Information 

3.1 Überblick: Adverse Selection und Moral Hazard 

3.2 Principal-Agent-Theorie und Effizienzlohntheorie bei Risikoneutralität 

3.3 Principal-Agent-Modell mit Risikoaversion 

3.4 Adverse Selection auf Versicherungsmärkten 

 

4. Investitionen, Zeit und Kapitalmärkte 

4.1 Diskontierter Gegenwartswert 

4.2 Kapitalwertkriterium für Investitionsentscheidungen 

4.3 Risikoanpassungen 

4.4 Wie werden Zinssätze bestimmt? 

4.5 Anwendungen 

4.5.1 Migration 

4.5.2 Humankapitalinvestition 

4.5.3 Kooperation und wiederholte Spiele 

4.5.4 Zeitinkonsistente Präferenzen 

4.6 Intelligenz und Ungeduld 
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